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ilhelmshavener TaaeblM
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

AMches Azm für smmtl. Kmserl ., Kö«U ». Mt . Kehgrdeir, sowie für die Gemeinden Koni n. Nenstndtgödens .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

..U 3._ _ Menstag, den 5. Januar 1897. 23 . Jahrgang.
Veste Urin gen

auf das „ Wtlhelmshavener Tageblatt " für das 1 . Quartal
werden noch fortwährend entgegengenommen von den Kaiser ! .
Postanstalten, den Zeitungsträgern und der

Geschäftsstelle des „Withelwsh . Tagebt."

Deutsches Reich.
Berlin , 2 . Jan . Betreffs der Rechtsverbindlichkeit einer

Fabrikordnung hat gestern die achte Civilkammer des Land¬
gerichts I als Berufungsinstanz eine prinzipiell wichtige Ent¬
scheidung gefällt . Entgegen einem Urtheil der achten Kammer
des Berliner Gewerbegerichts wurde dahin erkannt, daß eine
Fabrikordnung auf alle Fälle, gleichviel , ob sie zum Aushang
gekommen oder nicht, rechtsverbindlich sei . Die dahingehende,
diesem Erkenntnisse scheinbar widersprechendeVorschrift der Reichs-
Gewerbe -Ordnung sei, so wurde betont , nur eine Ordnungsvor¬
schrift, deren Nichtbefolgung zwar Strafe nach sich ziehen könne,
die Giltigkeit der Arbeitsordnung jedoch nicht beeinträchtige. —
Demnach wäre eine Aushängung der Fabrikordnung nicht er¬
forderlich, eine Aushändigung derselben an den Arbeitnehmer
jedoch nöthig , wenn nicht der Arbeitgeber sich einer Polizeistrafe
aussetzen will .

M s r i N e.
8 Wilhelmshaven, 4. Januar . Vom Urlaub sind zurückgelehrt:

Kapts . z . S . Oelrichs, v . Eickstedt , Kapt .-Lteuts . v. Burski , Grüttner ,Kayser, Lieut . z. S . Menger , Unt .-Lieuts . z . S . v. Grumbkow (Kurt ) ,Boland , Giebler, Major v . Lossow , Mar .-Unt .-Zahlm . Lorenz. Urlaub
habe» anaetreten : Kapt .-Lieut. Banselow auf 4 Wochen nach Kiel, Unt .-Lieut. z S . Nobis bis zum 16 . d . M . nach Kiel , Mar .-Zahlm . Hofsmann
auf 23 Tage nach Berlin , Torp .-Lieut. Schwoede auf 14 Tage nach Breslau ,Unt .-Lieuts . z . S . Hülebrand bis zum 24. d . M . nach Tarnowitz, Dom-
browsky bis zum 17 . Jan . nach Kiel, Lieut . z. S Engels auf 14 Tage
nach Cölu, Unt .-Lieut . z. S . Tietze bis zum 2S. Jan . nach Oppeln, Unt .-Lieut . z . S . Hauck bis zum 17 . Jan . nach Bremen . — Torp .-Lieut.
Knöppler Ist mit Urlaub bis zum 12 . Jan . hier eingetroffen. Korv.-Kapt.
Friedrich ist zur Uebernahme oer Geschäfte als Artillerieoffizier vom Platz
hier eingetroffen. — Stabsarzt Dr . Martini ist zur Theilnahme an den
Schiffermusterungen nach Königsberg i. Ostpr . abgereist und im Anschluß^
daran bis zum 24. d . M . nach Lißa beurlaubt . — Kapt .-Lieut. v . DaßeU
ist zur Uebernahme des Kommandos S , M . S . . Blitz" nach Kiel abgereist. ^— Kapt .-Lieut . Geßler ist mit 30tägigem Urlaub nach Stuttgart abgereist !und wird im Anschluß hieran die Ausreise nach Ostasten antreten , als
1 . Offizier S . M . S . „Irene " . — Stabsarzt Dr . Richelot hat sich als
Schiffsarzt auf S . M . S . „Siegsried" eingeschifft . — Urlaub haben erhalten :
Kapt .-Lieut. Wurmbach im Anschluß an den ihm vom kommaud. Admiral
bewilligten 30tcigigen Urlaub nach Italien einen IMgigen Nachurlaub nachSt . Goar am Rhein , Unt .-Lieut. z. S . Koppen im Anschluß au den ihmbereits ertheilten vom 21 . v. M . ab rechnenden 14tägigen Vorurlaub einen
Nachurlaub bis einschl. 1 . Februar zur Wiederherstellung der Gesundheit
innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches.

— Leipzig, 30 . Dezember. Eine große Freude wider¬
fuhr dem hiesigen Königlichen Sächsischen Militär - Verein
„Kaiserliche Marine " auf seine Einladung dadurch, daß ihm
der. einzige , Leipziger von den auf S . M . Kanonenboot
„Iltis " geretteten Mannschaften im Cafee Helgoland einen
Besuch abstattete . Friedrich Karl Keil, dies ist der Name
des geretteten Leipzigers , wurde mit einem donnernden „Hipp ,
hipp, hurrah !" begrüßt . Der Vorsitzende des Vereins ge¬
dachte in einer kurzen Ansprache des Unterganges des „Iltis, ,und erinnerte an die Geistesgegenwart und den Opfermuth der
Besatzung, welche, mit den Wellen kämpfend, noch das Flaggen¬lied sang und ein donnerndes „Hipp, hipp, hurrah ! " auf ihren
höchsten Vorgesetzten, Se . Maj . den Kaiser, ausbrachte . Auf
die Aufforderung des Sprechers hin sangen auch die Bereinsan -

wesenden das Flaggenlied und widmeten Se . Maj . dem Kaiser
den Seemannsgruß . Dann wurde an König Albert ein Tele¬
gramm mit folgendem Wortlaut abgeschickt : „Der im CasS
Helgoland zu Leipzig anläßlich der Anwesenheit des Kameraden
Friedrich Karl Keil, erretteter Leipziger von S . M . Kanonen¬
boot „Iltis "

, versammelte Königlich Sächsische Militär -Verein
„Kaiserliche Marine " entbietet hiermit Ew . Majestät ein drei¬
faches donnerndes Hipp, hipp, hurrah !" Daraus lief folgende
Antwort ein : „An den Kgl . Sächs . Militär -Verein „Kaiserliche
Marine ", Leipzig. — Ich danke kameradschaftlich für die mir
freundlichst übersandten Grüße . — Albert ."

— Kronstadt» 3 . Jan . Nach den für die russischen Ge¬
schwader in den außerrussischen Meeren getroffenen Bestimmungen
wird im Jahre 1897 das ostastatische Geschwader des Stillen
Ozeans sich aus folgenden Schiffen zusamwensetzen: dem Panzer -
Schlachtschiff (Geschwader - Flaggschiff) „Kaiser Nikolaus I .

"
und den Kreuzern 1 . Ranges : „Rossta " , „Rjurik ", „Pamjat
Asowa ", „Admiral Nachimow", „ Admiral Kornilow ", „Dmitrij
Donskoj " / den Kreuzern 2 . Ranges : „ Sabijaka " und „Kreißer " /
fünf Kanonenbooten / zwei Minen -Kreuzern und zwei Hochsee-
Torpedobooten . Im Laufe des Jahres wird dies Geschwader
noch verstärkt werden durch den Kreuzer 1 . Ranges „Wladimir
Monomach " und ein Kanonenboot . Das Geschwader des Mittel¬
meeres wird zählen die Panzer - Schlachtschiffe: „Kaisr Alexan¬
der II ." , „Sissoj Welikj" und „Navarin " / ferner dm Küsten-
schutz -Pan er „Admiral Senj - win ", den Kreuzer 2 . Ranges
„Wjestnik"

, ein Kanonenboot , einen Minen -Kreuzer und zwei
Hochsee-Tvrpedok oote.

Die Kaiserliche Marine im Jahre 1896.
Ein Jahr emsiger Thätigkeit und rüstigen Fortschreitens

hat die Kaiserliche Marine hinter sich . Die Einzelexerzitin
der Wintcrmoncne und die Uebungim in kleineren Verbänden
waren erfolgreiche Vorarbeiten für die großen Manöver der

. Herbstflotte , welche unter persönlicher Leitung des kommandiren -
den Admirals v . Knorr vom 9 . August bis 15 . September in
den heimischen Gewässern ausgesührt wurden . Mehr als ein
halbes hundert Schiffe waren bei diesen Manövern , die ein
vorzügliches Resultat ergaben , beschäftigt. Die Hcrbstflotte wurde
am 9 . August in Wilhelmshaven sormirt , marschirte zunächst
bis Helgoland und von dort manöverirend in die Elbmündung
durch den Kaiser-Wilhelm -Kanal nach Kiel. Nachdem hier die
Vorräthe aufgesüllt waren , marschirte die Flotte unter ständigem
Manöveriren weiter nach Memel , machte Kehrt und dampfte
quer durch die Ostsee zurück , nach der Westküste Holsteins . Der
ursprünglich geplante Marsch um Cap Skagen mußte unter¬
bleiben, weil die Flotte in Kiel durch das Paradiren vor dem
kurz vorher L 1a suits der deutschen Marine gestellten Kaiser
von Rußland zurückgehalten wurde . Die Manöver endeten mit
einem feindlichen Angriff auf die Insel Helgoland , welcher von
der diesseitigen Flotte unter Mitwirkung der Jnsclbatterie abge¬
wiesen wurde .

Die Zahl der während des Jahres bczw . einiger Monate
unter Flagge gehaltenen Schiffe war eine beträchliche . Es be¬
fanden sich im Dienst : das 1 . Geschwader, bestehend aus den
Panzerschiffen 1 . Klasse „Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Bran¬
denburg ", „Weißenburg " , „Wörth " und Aviso „Jagd ", die 2.
Division des I . Geschwaders : Panzerschiffe „König Wilhelm ",
„ Sachsen " und „Württemberg ", sowie Aviso „Wacht" / die Re¬
servedivisionen der Nord - und Ostsee : Panzerschiffe 4 . Klaffe
„ Siegfried " und „Beowulf " bezw . „Frtthjof " , Panzerschiff
„Hagen " und Panzerkanonenboot „Mücke " für die Reservedivision

Danzig , ferner die Stationswachtschiffe in Wilhelmshaven Kreuzer
„Kaiserin Augusts ", welche Se . Maj . den Kaiser im Frühjahr
auf der Mittelmeerreise begleitete und in Kiel Kreuzer „Ge-
fion", welcher die Begleitung der Kaiserhacht aus der sommer¬
lichen Nordlandreise übernommen hatte . „Gefion" war es auch ,
welche im Juli den bei Farö festgerathenen französischen Dampfer
„General Chanzy " abschleppte und dafür reichlichen Dank seitens
der Franzosen erntete . Die angebotene Belohnung wurde hin¬
gegen abgelchnt .

Als Schulschiffe und zu besonderen Zwecken befanden sich
unter Flagge die Artillerieichulschisfe „Mars " und „Carola " ,das Torpedoschulschiff „Blücher", die Beischiffe „Hah" und
„Orter " , Aviso „Meteor " zum Schutz der Nordseefischerei ,
Kaiserhacht „Hohenzollern ", Transportschiff „Pelikan ", Ver¬
messungsschiff „Albatroß ", Torpedoversuchsschiff „Friedrich Carl "
und das Stationswachtschiff „Loreley" in Konstantinopel . Im
Ganzen zählte die deutsche Flotte am Schluß des Jahres mit
Ausschluß der Torpedoboote 88 Schiffe, nämlich 21 Panzer¬
schiffe, 13 Panzerkanonenboote , 18 Kreuzer , 3 Kanonenboote,10 Avisos, 14 Schulschiffe und 12 Schiffe zu besonderen
Zwecken .

Der Zuwachs von Schiffen hat im verflossenen Jahr nur
2 betragen : Panzerschiff „Kaiser Friedrich III .", welches am
1 . Juli in Wilhelmshaven von Se . Maj . dem Kaiser getauft ,
vom Stapel lief und Stationswachtschiff „Loreley", welches nach
erfolgtem Umbau , auf der Werft iu Wilhelmshaven im Herbst
nach Konstantinopel abging , um die alte „Loreley" abzulösen.
Aus der Liste der aktiven Kriegsschiffe gestrichen wurden im
letzten Jahre die ehemaligen Panzerthurmschiffe „Preußen " und
„ Friedrich der Große ", für welche beide Ersatzschiffe bereits im
Bau sich befinden, Kanonenboot „Loreley" , Kreuzer „Freha " ,
Hafenschiff „Luise" und Vermessungsschiff „Nautilus " . Die Zu¬
nahme an Torpedobooten war wieder eine bedeutende.

Auf Stapel gelegt wurde im verflossenen Jahr nur ein
einziges Schiff und zwar das Panzerschiff „Ersatz Friedrich der
Große ", dessen Bau von der Wtlhelmshavener Werft ausgeführt
werden wird . Außer diesem Bau und der Fertigstellung bes
Umbaus der ehemaligen Krcuzerfregatte „Leipzig " zu einem
Hulk hatte die Werft die Formation der Herbstflotte vorzube¬
reiten und für Instandhaltung der zur Nordseestation gehörigen
Schiffe zu sorgen. Auch der Kieler Werft fehlte es nicht an
Arbeit . Dort war der Neubau des Panzerkreuzers „Ersatz
Leipzig" und der Umbau des Panzers „Preußen " zu erledigen.
Wegen Ueberhäufung der beiden Werften mußten die erforder¬
lichen Umbauten der Panzerschiffe „Baden " und „Bayern " Privat¬
werften übergeben werden und zwar ersteres der „Germania¬
werft " in Kiel, die im Laufe des Jahres an die Firma Krupp
überging und letzteres an die Schichausche Werft in Danzig .
Die Panzerschiffe der Sachsenklasse werden alle vollständig um¬
gebaut . Sie erhalten neue Kessel und moderne Armirung und
anstatt der 4 bisherigen Schornsteine in Zukunft deren nur
noch zwei.

Die Kaiserlichen Werften wurden vom Staatssekretär des
Reichsmarineamtes mehrmals besichtigt . Auf der im Hochsommer
vorgenommenen Inspektion begleiteten den Staatssekretär die
Reichstagsabgeordneten Lieber und v . Leipziger, welche bei der
Berathung des Marine - Etats im Reichstag als Berichterstatter
thätig sind . — Geheimrath Krupp stattete den Werften gleich¬
falls Besuche ab, welche augenscheinlich , wie das Erscheinen des
Kaisers auf dem Schießplatz zu Meppen, mit der erweiterten
Einführung der Schnellfeuerkanonen ! in die Schiffsartillerie Zu¬
sammenhängen.

i . Schwer gebüßt.
Kriminal-Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck Verbote«.

(Fortsetzung.)
Nach diesen Worten zog der Assessor eine kleine etwa finger¬

lange silberne Pfeife aus seiner Westentasche und zeigte sie seiner
lächelnden Begleiterin.

„Gnädige Frau waren als Kind ein rechter Wildfang, aber
das muß ich sagen, sobald meine Pfeife ihren warnenden Ruf
erschallen ließ, kamen Sie sogleich zu mir zurück."

Die Baronin lachte hell auf .
„Es verstand aber auch Niemand besser als Sie, Herr

Assessor , die haarsträubendsten Räubergeschichten zu erzählen .
Oh, ich weiß noch Alles so genau . Im Wasser gab es nach
Ihrer Behauptung einen sogenannten Wassermann mit langem ,
spitzen Haken, der sollte kleine Kinder zu sich herabziehen / im
Kornfelde staken Roggenwölfe, und im Walde wimmelte es
nach Ihrer Meinung von Hexen, Waldteufeln , Zigeunern und
wie die Ungeheuer alle hießen, mit denen Sie meine kindliche
Phantasie derart erregten , daß ich Abends nicht wagte, aus der
Thüre zu gucken . Hübsch war das übrigens gar nicht von
Ihnen."

„Haben Sie denn noch lange an die Existenz jener Schreck¬
gestalten für kleine Kinder, welche sich beim Spielen der ihnen
drohenden Gefahr nicht bewußt werden, geglaubt ?" fragte der
Assessor lachend.

„Welche Frage ! So etwas wirst man doch mit den Kinder¬
schuhen fort. "

„Nun, nun, es giebt in den höchsten Gesellschaftskreisen so¬

gar der Reichshauptsiadt noch viele Damen, welche an solche
Geschichten glauben . Das Geheimnißvolle spielt in der Frauen¬
welt eine große Rolle . Wie anders soll man sich sonst das Be¬
fragen „weiser Frauen " erklären , welche aus den Karten oder
der Hand alles Wünschenswerte den Damen erklären sollen .
Was dachten Sie beispielsweise soeben , als Sie die aus der
Kinderzeit bekannten warnenden Töne des „Singuf " vernahmen
und " — der Assessor lächelte und sah seiner Begleiterin scharf
(ns Antlitz — „sich von ihnen an die Stelle sestbannen ließen ?"

Die Baronin blieb die Antwort auf diese Neckerei schuldig ,
aber zwischen ihren feingeschwungenen Augenbrauen zeigte sich
eine Falte des Unwillens . Offenbar ärgerte sie sich darüber,
daß sie , genau so wie einst als Kind, auf den Lockruf der Pfeife
gehört hatte. Was mußte der kecke Mann an ihrer Seite von
ihr denken ?

Eine Weile schritten Beide, gefolgt von Nero , schweigend
daher, dann wandte sich die Baronin plötzlich in fast herbem
Tone an ihren Begleiter:

„Weshalb bewahren Sie eigentlich die Pfeife noch auf, sie
hat doch wenig oder gar keinen Werth, es ist doch nur ein Kinder¬
spielzeug ?"

„Oh, Frau Baronin, sagen Sie das nicht — keinen Werth
für mich — ich darf sie nur an die geradezu zauberische Wir¬
kung erinnern, die sie vorhin ausübte," warf der Assessor
neckend ein.

Die Baronin erröthete / unwillig kam es jetzt über ihre
Lippen : „Einmal ist keinmal, Herr Assessor ! Zum zweiten Mal
wird „Singuf " vergeblich pfeifen."

Und da Beide in diesem Augenblick bei einem Kreuzweg an¬
gelangt waren, bei dem sich ihre Wege trennten, so bot sie ihrem

nach jenen Worten sehr ernst dreinschauenden Begleiter kurz
die Hand .

„Hier müssen sich unsere Wege trennen, dort" — die Ba¬
ronin zeigte in der Richtung nach Westen, in der an einem durch
Wiesen sich windenden Fluß einige Häuser und Fabrikschornsteine
sichtbar wurden — „dort sehen Sie schon das Haus Ihrer
Eltern . Ihre Frau Mama, die ich zu grüßen bitte, wird sich
freuen, Sie so unerwartet heimkehren zu sehen . "

Nach diesen Worten erfolgte beiderseits eine steife , förmliche
Verbeugung , worauf die Baronin sich schnell umwandte und auf
eine Buchenallee zuschritt, an deren Ende das väterliche
Schloß , die „Wolfsburg", durch das grüne Laub der Bäume
durchschimmerte, während der Assessor in entgegengesetzter Rich¬
tung langsam durch wogende Korn - und grüne Kleefelder seinen
Weg weiter verfolgte. Aus seinem Antlitz war jede Spur des
Uebermuthes und der frohen Laune gewichen .

„Hier müssen sich unsere Wege trennen , dort liegt das Haus
Ihrer Eltern," wiederholte der Assessor . „ Ich Thor , daß ich
das vergessen konnte. Zum Zeitvertreib des kleinen, schwächlichen
Kindes genügtest Du einst, Du, der Sohn des einfachen Jnsel -
müllers / einer Baronin v . Horn, Tochter des Barons v . Wolfs¬
burg aber darfst Du Niedriggeborener Dich beileibe nicht nähern,"
soll das doch nur heißen . So hättest Du also doch gelogen, schöne
Stolze , als ich Dir am Tage vor Deiner Hochzeit vor vier
Jahren am Arme des alternden Majors begegnete und unsere
Blicke sich tief ineinander senkten , Damals glaubte ich in Deinen
Augen die stumme Anklage zu lesen : „Warum sprachst Du nicht,
stehst Du nicht, wie namenlos elend ich an der Seite dieses
Mannes werden muß ?"

(Fortsetzung folgt .)



Für das stetige Wachsthum der Marine legt auch die an
derweite Organisation des Sanitätswesens beredtes Zeugniß ab .
Bisher unterstand das Sanitätsosfizierskorps dem Generalarzt
der Armee. Seit einigen Wochen ist es jedoch selbstständig ge¬
worden und nur noch dem Generalarzt der Marine unterstellt .
Das Sanitätsofsizierkorps zählt jetzt 118 Aerzte .

(Fortsetzung folgt .)

Lokales .
8 WllhelmShave«, 4 . Jan . Auf ein an S . K . H . dm

Prinzen Heinrich von Preußen gesandtes Glückwunschtelegramm
ist folgende Antwort eing^gangen : Ew . Excellmz bitte ich der
Uebermittler sein zu wollen meiner dankbaren Gesinnungen gegen
die Offiziere und Beamten der Nordseestation für die mir über¬
sandten Glückwünsche zum neuen Jahre . Heinrich Prinz von
Preußen.

8 Wilhelmshaven , 4 . Januar . Der Bezirks - Offizier ,
Major z . D . Müller, ist vom Urlaub zurückgekehrt.

Wilhelmshaven , 4 . Jan . Die Festlichkeiten für den Ge¬
burtstag Sr . M . des Kaisers werden Seitens der Marinetheile
und Schiffe an den folgenden Tagen in den nachstehend be-
zeichneten Lokalen abgehalten : „Burg Hohenzollern " : 24 . Januar
S . M . S . „Wörth " , 25 . Jan . S . M. S . „Weißenburg ",
26 . Jan . 1 . Komp . II . W .-D ., 27 . Jan . II . A .-Abth . , 28 . Jan .
II . T .-Ath . Tonhalle : 24 . Jan . 1 . Abth . II . M .-D ., 25 . Jan .
4 . u , 5 . Komp. II . W .-D . , 26 . Jan . S . M . S . „Mars", . . . . ^ > c -- k
27 . Jan . 2 . Abth . M.-D ., 28 . Jan . II . S .-B . Kaiserkrone : Woß unt einem dreimaligen Hoch aus S . M . den Kaiser
24 . Jan . 2 . u . 3 . Komp. II . W .-D ., 25 . Jan . S . M . S .
„Brandenburg" , 26 . Jan . S . M . S . „Frithjos", 27 . Jan . S .
M . S . „Kaiserin Augusta " , 28 . Jan . S . M . S . „Kurfürst
Friedrich Wilhelm " . Kaisersaal : 25 . Jan . S . M. S . „Carola",
26 . Jan . S . M . S . „Siegfried" . Parkhaus : 28 . Jan . S . M .
S . „Jagd" . Rheinischer Hof (Schladitz) : 27 . Jan . Bekleidungsamt .

8 Wilhelmshaven, 4 . Januar . Die Schulboote „8 2 , 6
und 23" verließen heute Morgen den Hafen zu einer Uebungs -
fahrt.

8 Wilhelmshaven , 4 . Januar . Bei der II . Werftdivision
beginnt heute ein neuer Kursus zur Ausbildung von Mann¬
schaften der Schreibersektion in der Gabelsberger' schen Steno¬
graphie .

Wilhelmshaven , 4 . Januar. In Folge der Belastung
der Fernsprechleitungsdrähte durch Reif sind Sonntag Nachmittag
gegen 3 Uhr die Fernsprechständer auf dem Bahnhofsgebäude ,
dem Eisenbahn - Güterschuppen und dem Hause der Gebr . Gehrels
niedergerissen, die Drähte durchgerissen und 12 nach der Bahn¬
hossstraße und nach Bant führenden Fernsprechleitungen außer
Betrieb gesetzt. Mit den Wicderherstellungsarbeiten , zu denen
außer dem hiesigen ständigen Personale auch mehrere sachkundige
Beamte aus Oldenburg und hiesige Arbeiter herangezogen sind ,
ist heute früh begonnen worden . Die Beseitigung des Schadens
wird wahrscheinlich 2 Tage beanspruchen.

Wilhelmshaven , 4. Januar. Wegen des starken Nebels
konnten die Züge gestern nur langsam fahren und erlitten nicht
unerhebliche Verspätungen . Die beiden aus Oldenburg hier
eintreffenden Abendzüge waren zu 2/g mit heimkehrenden
Urlaubern der Marinetheile angefüllt. Beide Züge hatten
starke Verspätung .

—r Wilhelmshaven , 2 . Jan . Der städtische Dampfer „Eck
Warden" konnte heute Nachmittag seine fahrplanmäßige Tour
von hier nach Eckwarderhörn starken Nebels halber nicht zur
Ausführung bringen .

Wilhelmshaven , 4 . Januar. Der Neujahrs -Briefverkehr
war hier auch dies Mal wieder ein ganz bedeudenterund wies
gegen das Vorjahr eine beträchtliche Steigerung auf . Die
Beamten haben die Riesenarbeit in tzer kurzen Zeit glatt und
tadellos zur größten Zufriedenheit des Publikums erledigt .

Wilhelmshaven , 4 . Januar. Der Verein junger Kauf¬
leute hielt gestern Abend im Saale der Burg Hohenzollern ein
sehr zahlreich besuchtes Weihnachts -Vergnügen ab, welches seinen
Höhepunkt in der Weihnachtsbescheerung erreichte. Jeder Besucher
erhielt einen Scherzartikel dieselben warm so geschickt gewählt ,
daß es des Lachens kein Ende gab . Den Schluß bildete ein vor¬
züglich verlaufener Brll.

Wilhelmshaven , 4 . Jan . Im VarietS Deutsche Flotte
florirte gestern Abend das neue vorzügliche Künstlerpersonal
vor ausverkaustem Hause . Es kann das nicht Wundern, da jede
Einzelnummer lobende Erwähnung v rdient . Am meisten leistete
Herr Philippi als Schnellmaler u . Magier, dann als Zauberer.
Die Damen Frl . Bluhm, Bernett, Fräuklhn und Miratv leisteten
recht Tüchtiges , und wurden deshalb lebhaft applaudirt. Herr
Otto LoncH als hoch- und plattdeutscher Charakterkomiker ,
bringt durchweg neue Couplets und wirkt ausgezeichnet durch
seinen drolligen Humor.

Wilhelmshaven , 4 . Jan . Die Hamburger plattdeutschen
Schauspieler verabschiedeten sich gestern Abend im Kaisersaal .
Das Haus war gut besetzt, doch mußte eine Aenderung des

Repertoires wegen Erkrankung zweier Mitglieder vorgenommen
werden.

— 0 Taundeich , 4 . Jan . Der Kriegerverein „Kameradschaft "

hielt am Sonnabend eine zahlreich besuchte Generalversammlung
in seinem Vereinslokal bei Joel ab .

-s- Baut , 4 . Januar . Herr Drees, augenblicklich Neben¬
lehrer mit Hauptlehrergehalt an der Schule zu Bant L ist zum
Hauptlehrer in Schmalenfleth (Amt Brake ) ernannt worden . —
Der Unterricht in den hiesigen Schulen nahm am heutigen Tage
wieder seinen Anfang . — Heute findet eine Versammlung des
Bürgervereins „Gemeindewohl " statt, in welcher die Wasserfrage
behandelt werden soll.

-o Neueude , 4 Januar . In der hiesigen Kirchengemeinde
wurden 1896 getauft 188 Kinder, 99 Knaben und 89 Mädchen,
und zwar 76 mehr als 1895 . Die Zahl der Gestorbenen be¬
trug 81 Personen , 21 mehr als 1895 . Es wurden 21 Kinder ,
21 Knaben und 20 Mädchen konfirmirt , d . s . 16 weniger als
1895 . Eheschließungen fanden 34 statt, 20 mehr als im Vor
jahre . Die kirchliche Armenpflege erbrachte eine Einnahme in
Summa von 283 Mk . 44 Pfg, , die Ausgaben betrugen 240
Mk . Es komrnunizirten 220 Personen , 97 Männer und 123
Frauen d . h . 21 Perwnen mehr als 1895.

-o Neuertde, 4 . Januar . Eine gut besuchte Jahres - Ver
sammlung hielt der Krieger - und Kampfgenossenverein gestern
Abend ab . In derselben erstattete der 1 . Vorsitzende, Kamerad
Wieting , Bericht über das verflossene Vereinsjahr. Derselbe
schloß mit einem dreimaligen Hoch aus S . M . den Kaiser . Aus
der Rechnungsablage des Kassirers ist hervorzuheben, daß die
Kasse einigermaßen günstig abfchließt. Die Mitgliederzahl Hst
sich auf ca . 100 gehalten .

Aus der Umgegend und der Provinz .
d Neustadtgödens, 2 . Jan . In der hiesigen lutherischen

Kirchengemeinde find im vergangenen Jahre 32 Kinder geboren,
konfirmirt 13 Knaben und 8 Mädchen, getraut 8 Paar und
gestorben 13 Personen .

b Gödevs , 2 . Januar . Durch Herrn Thierarzt Harms
zu Jever Jever ist festgestellt worden, daß unter dem Hornvieh
des Herrn Landwirth H . Popken in Silland die Maul - und
Klauenseuche nicht ausgebrochen ist. — Der neulich vom Verein
„Theat alia" im Lüken' fchen Gasthofe zu Dykhausen abgehaltene
Gastabend war sehr zahlreich besucht . Die Aufführungen fanden
vielen Beifall. Den Schluß der Feier bildete ein Tanzkränzchen .

Oldenburg , 3 . Januar. Am 1 . dieses Monats hat die
Oldenburgische Spar - und Leihbank 25 Jahre als Actieng stll-
schaft bestanden, während sie vom 6 . Januar 1845 bis 1 . Jan .
1872 als Privatgesellschaft arbeitete . Die Gesellschaft Hit im
letzten Vierteljahrhundert ungemein an Ausdehnung zugenommen
und erfreut sich des Vertrauens der weitesten Kreise . Hoffentlich
wird die Bank auch weiterhin blühen und gedeihen.

-0 Oldenburg , 4 . Januar . Als Willkommensgruß des
Oldenb. Kriegerbundes ist vom Vorstand Ihren Königlichen
Hoheiten dem Erbgroßherzog und der Frau Erbgroßherzogin
nach Höchstderen Eintreffen Hierselbst nachstehende Adresse über¬
reicht worden : „ Euere Königl . Hoheiten wollen gnädigst gestatten ,
daß bei Höchstdero Einzuge in die Residenz der Oldenb . Krieger¬
bund seinen ehrerbietigsten Willkommengruß entgegenbringt . In
tiefster Dankbarkeit für das gnädige Wohlwollen , das unser ge -r
liebter Landesherr und Sein hohes Haus unserem Bunde stets
huldvollst zu Theil werden lassen, hegen die in dem Bunde
vereinten neuntausend alten Soldaten den innigen Wunsch, die
Gesinnung unwandelbarer Treue zu Fürst und Vaterland heute
erneut zum Ausdruck bringen zu dürfen . Möge der allmächtige
Gott Euere Königlichen Hoheiten aus dem vereinten Lebenswege
alle Zeit schützen und schirmen !" (Folgt Unterschrift .) v . Legat .
Lütze . Dreher.

-s- Oldenburg, 4 . Januar . Der Staatsanwalt hat hinter
dem flüchtigen Architekten Roskam einen Steckbrief erlassen.
R . ist am 7 . Februar 1867 in Ihrhove (Ostsrie tland ) geboren.
— Herr Redakteur Dr . Zwickert von den „Nachrichten für
Stadt und Land " hat seine hiesige Stellung aufgegeben und
ist in die Redaktion des „Straßburger Tageblattes" eingetreten .

Norden , 1 . Jan . Als warnendes Beispiel mag folgende
Mittheilung . dienen. Ein Wegearbeiter erlitt vor 3Oz Jahren
eine Augenbeschädigung, so daß er die volle Rente erhielt . Der
Zustand besserte sich jedoch mit der Zeit, weshalb die Rente auf
30 Prozent zurückgeführt werden sollte . Der Arbeiter betrat
den Beschwerdeweg. Dabei ergab die genauere ärztliche Unter
suchung das überraschende Resultat, daß die schmerzhaften ge-
rötheten Augen von dem Arbeiter auf künstlichem Weg durch
Reiben mit scharfen Substanzen, wahrscheinlich mit Schnaps und
Pfefferkörnern , in den entzündeten Zustand gebracht worden
waren. Die Folge war, daß dem Simulanten die Invaliditäts-
Rente nunmehr ganz entzogen wurde und der Betrüger überdies
noch drei Monate Gefängniß erhielt .

Vermischtes . .
—* Görlitz , 1 . Januar . (In der Schlacht geboren .)

Der „Neue Görl . Anz ." schreibt : „Alle Diejenigen, die den
deutsch - französischen Krieg von 1870/71 bei den „Gönrtzer
Jägern" mitgemacht haben, werden voll Theilnahme die Nach¬
richt erfahren , daß „Mutter Sedan " gestorben ist . r^ nu
Böhme , genannt „Mutter Sedan"

, ist sozusagen eine historische
Persönlichkeit ge oesen, denn als am 1 . September 1870 unter
dem Donner von mehr als 1000 feuerspeienden Geschützen rmgs
um die Festung Sedan der Erdboden erzitterte , als splitternde
Granaten unheimlich über das weite Schlachtfeld zischten, gab
„ Mutter Sedan " in unmittelbarer Nähe von dem Kawps-
getümmel einem jungen Erdenbürger das Leben. Aus eurem
Marketenderwagen erblickte der Kleine das Licht der Welt , denn
Frau Böhme, die Ehegattin des seinerzeit in Görlitz wohnhaften
Bäckermeisters Böhme , war bei Ausbruch des Krieges als
Marketenderin mit den 5 . Jägern von Görlitz ausgezogen und
widmete der Pflege „ihrer Jäger" eine nahezu rührende Sor^
salt. Als später die deutschen Truppen weiter nach Frankreich
hinein marschirten und das stolze Seine-Babel mit einem ehernen
Wall umgaben, da setzte , auch „Mutter Sedan " mit ihrem Jüngst¬
geborenen, dem das Rollen des Kanonendonners und das Krachen
der Gewehrsalven ein seltsames Wiegenlied sang, den Marsch
nach Paris fort . In dem Dorfe Vauccesson, drei bis vier
Kilometer nördlich von Versailles , richtete sich die junge Mutter
häuslich sein . Sobald etwas Ruhe eingetreten war , wurde zur
Taufe des Neugeborenen geschritten , die — wiederum unter dem
Donner der Geschütze, die vom Mont Balerin in den bekannt :«
„Zuckerhüten" den deutschen Truppen ihre Grüße zusandten —
von einem Feldgeistlichen vollzogen wurde . Der damalige
preußische Kronprinz, der Sieger von Weißenburg und Wörth,
der Held in den Riesenkämpfen um Sedan und Paris , hatte
selbst die Pathenstelle übernommen und gab dem Sprößling der
Marketenderin der „Görlitzer Jäger" ( jetzt Hirschberger Jäger)
den denkwürdigen Name « „ Sedan" . Der kleine Sedan gehörte
auch nach der Rückkehr in die hiesige Garnison gewissermaßen
dem Jägerbataillon an und wurde von diesem in einen grünen
Waffenrock gekleidet,- er aß und trank mit den Mannschaften ,
zog — außer den Schulstunden — mit ihnen zum Exercierplatz ,
auf die Wache , nach den Schießständen , ins Manöver re . Ge¬
legentlich des 50jährigen Garnisonjubiläums im September 1880
wurde der damals 10jährige „jüngste Jäger" dem altes en, da¬
mals 88jährigen Daniel Müller aus Mittel -Friedrichswaldau
bei Guhrau gegcnübcrgestellt. Nach dem Besuche der Unter-
osfizierschule in Potsdam trat Sedan Böhme in das 5 . Jäger-
bataillon in Hirschberg ein , dem er nun längst als Oberjäger
angehört . — — _

Telegraphische Depeschen des Mlhrlmsh Tagebl.
L L . Berlin , 4 . Januar . S . M . S . „ Condor " ist

gestcru von Laurenzo Marqaez nach Zanzibar in Sec gegangen .
L . L . London , 4. Jan . Nach einer Meldung ans Syd¬

ney ist unter den dortigen Mechanikern ein Streik ausgebrochen
und ist auf sämmtlichen australischeu Werften ausgedehnt worden .
Bereits 130 Schiffe sind ohne Mechaniker . _ _

Urir/ka !isK
loni , hier . 1) Ja . 2) 50 «/« . 3) Wöchentlich 20 Pfg.

4 ) Die Marken werden aus der Post geholt und allwöchentlich
eine ciNgeklebt und sofort durch Einzeichnung des Datums ent¬
wertet Da das Gesetz das Einkleben und Entwerten der
Marken anläßlich der Lohnzahlung vorfchrcibt, werden jedesmal
soviel Marken zu kleben sein , als Lohnwochen auszugleichen
sind . Jede angefangene Woche gilt als voll . Alle diese Be¬
stimmungen finden Sic in dem Gesetz über die Alters - und Jn -
validitätsversicherung , das Sie in jeder Buchhandlung um einen
geringen Preis kaufen können. Auch sind die wichtigsten Be¬
stimmungen vor Inkrafttreten des Gesetzes in unserem Blatt
veröffentlicht worden .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum. 8 °u-

Ja ». 3 . 2.MLMW
Jan . 8 . 8,30 L Abi
Jan 4,8,30 b Mrg

770.8
770.8
763.8

° Celr,
der letzte«

24 Stünden
° C«lr , » CM,

- 8.8 2,8

Wind-
w --- still,

12 -- Orkans

Rich¬
tung.

SSW
Stille
SO

Bewölkung
p --- heiter,

10 -- ganz vede-kts.

4 Form .

Nebel
Nebel

O.ll

Direkter Versandt der weltberühmten Lindener Capes und

Kostüm-Sammete
Sammethaus tssir 8ediM , Hannover, gegr . 1857. Engrospreisen.

Lieferungen
sir W II. FeetotMo«.

Die Geichäftsfirmen werden
darauf aufmerksam gemacht, daß
Seitens des Seebataillons und
seiner Kompagnien Bestellungen
stets schriftlich (durch Bestellzettel)
erfolgen . Es ist erwünscht, daß
die Rechnungen jedes Mal mit
der Lieferung bezw. bei dauern
den Lieferungen pünktlich am
Monatsschluß eingesandt werden .
Den Rechnungen find die Be
stellzettel beizufügen .

Forderungen irgend welcher
Art, die nicht aus Bestellzettel
gestützt find, werden nicht bezahlt.

Wilhelmshaven , den 31 . Dez . 1896 .
Kommando

des II . Seedataillous.

Gemäß Beschluß der Gesellschafter
vom 17 . Juni 1896 ist das Stamm¬
kapital auf 400000 Mk . erhöht .

Wilhelmshaven , den 31 . Dez . 1896 .

In Zwangsvollstrecknngssachen ver¬
kaufe ich
Dienstag , de« S Januar 1807 .

Rachm. S ' /r Uh»
Neuestraße 2

1 Aquarium , 1 Spiegel, 1 Tresen ,
1 Glasschrank , 1 Sopha mit
braunem Bezug , 1 Ladengestell,
1 Regulator , 1 Kronleuchter ,
1 Wandschränkchen, 1 Mahagoni
Kommode , 2 große Bilder,
1 Blumenständer, 1 Mahagoni
Vertikow , 2 Wandteller, mehrere
werthvolle Nippsachen rc ., ferner
80 TommerjacketS««d Um
hänge. 1 nußb . Vertikow, ver¬
schiedene Woll - re . Sachen ,

sowie im freiwilligen Aufträge
ca . 80 Arbeiter-Eß - resp . Kaffee¬
trommeln mit Spirituskocher

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

v . I . zu Ebkeriege, Gemeinde Neuende,
einen Dienst angenommen hat, ohne
denselben anzutreten. Er ist Mitte
November in Wilhelmshaven gesehen
worden und treibt sich vermuthlich
dort oder in der Umgegend umher . —
Nr . 1064/96.

Jever , den 30 . Dezember 1896 .
Der Amtsanwalt .

I . V. : Hellwag .

Bekanntmachung .
Im Aufträge der Kämmereikasse

hier , verkaufe ich zwangsweise in
Bönckers Lokal am 9 . d . Mts . Nach¬
mittags 3 Uhr

1 Sopha .
Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1897 .

Höpfuer .

Zu vermieden
auf sofort möbiirte Wohmmg .
zwei Zimmer , heizbares Burschenzimmer
nahe dem Hafen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
zwei gut möbl . Zimmer .

Ulmenstr . 24 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer an einen anst .
j . Mann . Friederikenstr . 3, 1 Tr . l.

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer auf
sofort .

Frau Mastman «, Kasernenstr . 1,
Hinterhaus .

Zu vermiethen
z . Febr . e . 3 räum . UuterwohUNNg.

Tonndeich 46 .

Auf sofort z» omicheil
2 komfortabel eingerichtete Zimmer
an 2 Herren in der Nähe der Roon-
straße . Wo ? sagt die Exp , d . Bl .

Großes gut möblirtes» or ,
1 . Etage, auf sofort zu vermiethen .

^ rnolck ts «»88ol .
Auf sofort ein schön möblirtes

Zimmer
zu verm . Wilhelmstr . 10, 1 Tr . l.

Bekanntmachung .
Im hiesigen Handelsregister Seite

315 ist zu der Fischerei-Gesellschaft
Wilhelmshaven mit beschränkter.

'Haftung
heute Folgendes eingetragen :

AlifechMmittklW.
Ich ersuche um Mittheilung über den

Aufenthaltsort des Dienstknechts
Diebrich Jauste » Gronewold
aus Süd-Arle , welcher am 2 . Novbr.

Zn vermiethell
umständehalber eine freundliche 3räum.
Uttterwohurmg mit kleinem Vor-
garten und Zubehör, auf Wunsch auch
Ackerland zum 1 . Februar .

Kopperhörn , Hauptstr. 35 .

Zn vermiethen
ein ungenirt fein möbliries Zimmer
an einen Herrn. Banterstr . 11,1 Tr . r.

Auch wird daselbst ein Mädchen für
die Nachmittagsstunden gesucht .

Zu vermiethen
in der Nähe des Hafens ein großes,
gut möblirtes Zimmer mit sep.
Eingang.

Hagemauv , Oldenburgerstr. 4.
Z» vermiethen zum 1 . Jan . ein

möbl . Zimmer mit sep . Eingang an
1 oder 2 Herren . Kielerftr. 62 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 26», I .

Gesucht
auf sofort ein Knecht zum Milch-
austragen .

G . I . HarmS, Neuestr. 17 .

Gutes Logis
mit sep. Eingang für 2 junge Leute,
MM 1 . Januar . Kielerftr . 62 .

Ein Wchulmüdche« von 13 — 14
Jahren wird für die freien Stunden
gesucht .

Hinterstr. 42 , I, l .

WM- Wer schnell u . billigst Stellung
stn- e« will, verlange pr . Postkarte die
„Deutsche Vakanzen -Post" in Eßlingen.



Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . ZtMMer
nebst Schlafkabinet bei

Frau Wald , Ostsriesenstr . 63

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer NN zwei junge
Leute. Marktstr . 26», l

6intv8 l
Ulmcnstr . 3 , I , l

Kl M MM kl»
auf sofort zu vermiethen

Roonstraße 14,
Eingang Kronprinzcnstraße .

lim miibii lt 8 >ü«
zu vermiethen .
, Grenzstraße 31 , I .

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung . Miethprei
130 Mk . pro Jahr . Mittelstr . 12.

kilhiiWmbl . kl . Umkr
vo ! rincm anuändigcn jungen Mann

suä t . Off rrcn u>it Preisangabe ,incl . Morgens und Abends Kaff . e
unnr IV . §§ » an die Exped . d . Bl

Zu verkaufen
1 8L liegender und stehender

Gasmotor ,
2 L ? stehende - Gasmotor ,
3 L ? irchcndsi Gasmotor ,
5 L ? suhendcr Gasmotor

unier der selben Garantie , wie für n uc
Maschinen . Im Betrüb zu sthcn.
Gü .stttge Zahlungs bcd .ng ing- n .

Näheres durch
LeHllß? L Vdrwsim. KtkMM,
Cvmlhurstraße . — Fernsprecher 1274 .

Billig zu verkaufen
ein 2 räbr . Handwagen aus Federn .
H . I C Fo ! ?rr ;s , Bismarckstr . 23,

am Pack .

Zu verkaufen
iwöne ll - aue CapNziuer - Erbsen ,ä Psird 10 Pfg .
_ H . Boekhsst , Himmelreich.

Zu verkaufen
1 l - ichrcre gute junge Mi ' chkah
so .- .ic 2 dito Beefter , im F . b uar
kulb . nd, ein fetter Stier .

IV . NNldtLvi »,
Hodbie bck Roffhausen .

Eine zuverlässige

Haushälterin
zum 15 . Januar gesucht . Wo ? sagdie Exped . d . Bl .

Ein

GeschSftslokal
gesackt , passend für ein Consum-
gcschäft in guter Lage. Angabe des
Mietpreises re. erbeten .

Offerten unter X . 1000 an die
Exped . dieses Blattes .

Ein sehr gut erhaltenes

Kehütz « ngew « hr
periswcrth zu vcrkaufcn.

Müllerstraße 23, II .

Gesucht
auf sofort ein ordentlicher Knecht «

Bierverleger A « » 88 « n ,
Mittelstr . 12 .

Gesucht
auf sofort ein junger Knecht .

A Reith , Bismarckstr .
Eine leistungsfähige Dampffleisch-

waarenfabrik in Wests, sucht für Wil¬
helmshaven und Umgegend einen gut
eingeführten

Vertreter .
Gest. Offerier : mit Ang . von Re¬

ferenzen u . 8 . 100 an die Exp , d . Bl .

Aachhitfellunden
in Ghmnasialfächern werden ertheilt .
^ Off . sud N . « . L Exped. d . B l.

Ein älterer Mann (Werft -Invalide ),
sucht leicht - Beschäftig « « ;, im
Schreiben re

Näheres in der Expedition dieses
Blattes .

MomtMeklüM
der

Gkdenburgischen Spar - und Leihöank,
am Sl . Dezember 18 VH

rlt v t l V a .

Casse-
Wechsel -Bestand
Conto -Cort .-Debitor .
Effekten-Beständ . .
Verschiedene Debitoren

Mk . Pfg .
40,144 62

785,467 46
2,505,123 66

82,47 t 18
108,527 8l

3,521,734 73

j? » 8 8 I V » .
Mk . Pf .

Einlagm -Bestand . 3,264,168 45
Conto - Corr .- Creditor . 162,671 79
Verschiedene Ereditoren 94,894 49

3,521,734 73
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Mien -CapÜal Nk . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 6monatl . Kündigung V?

°/o unter dem jeweiligen Discont der Deutschen
Reichsbank, mindestens 2 >/Z, höchstens 4 °/g Zinsen s . I .

bei 3monatl . , Kündigung 2 '/, «/§ ,
bei kurzer Kündigung 2 «/„ Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
^ 111 » 1 «

kgllLsison
.

Der

Total -Ausverkaus
des

NMufabimmMren - Lagers
von

kllilpli Zeluimsekei ,
Roorrsteatze V8,

^ bietet die günstigste Gelegenheit für dm Einkauf von j
Ball - und Gesellschafts -Kleidern.

^ riinintlictro RssülLv ,
w e : Spitzen , Bänder , Borden rc für jeden Preis .

Gesucht
eine unmSblirte Wohnung , 3 —4
Zimmer mit Burschengclaß , besonderer
Eingang , absolut uigenirt . Zu be¬
ziehen am 25 . Jan . oder 1 . Fcbmar .
Anmeldungen baldmöglichst unter

Wohnung " an die Exp . d. Bl .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Dienst¬
mädchen .

Königstraße 48 .

Gesucht
ein Hausbuesche der etwas schlossern
kann, dcsgl . mehrere Mädchen für
gute herrschaftliche und Privatstellen .

Frau Mastmanus Nachw .- Bur .,
Kascrnenstraße 1 .

Gesucht

Umin 1858für
Handlungs -
Commis von

(Bezirk Wilhelmshaven ).
Dienstag , de« S Jan . 1807 ,

Abends 10 Uhr :

Monatsbersammlung
im Parkhaus (C . Stöltje ) .

Tagesordnnmg
1 . Bericht des Vorsitzenden über die

Thätigkeit des Vereins im Monat
Dezember a . x .

2 . Vergnügen betreffend.
3. Einlösung der Mitgliedskarten

Hieran schließt sich ein

Herren - Abend .
Gäste willkommen.

ver veÄrksvorÄLvä

aus sofort eine Waschsra « .
Kaiscrstraße 56, kl , r .

8nvli «
ür meinen Sohn , der Ostern die

Schule verläßt , eine Stelle als Lehr¬
ling . Manufaktur bevorzugt .
D . A KneehanS, b-r. Grenzaufseher,

Neuende.

Gesucht
aus sofort ein kleiner Knecht zu
leichten Arbeiten .

Näheres in der Exped . d . Bl .

aus der hannoverschen Geschäftsbücher-
Fabrik von W . Oldemeher Nachf.

Extra -Anfertigung in kürzester Zeit .
Verkauf zu Fabrikpreisen .

KIKni ' l Kinn » ,
— 16 Gökerstraße 16 —

Jndustriegebäude .

Verloren
in der Königstraße ein Seitengewehr
(Nr . 18/S8 ) . Abzugeben geg . Belohnung
in der Exped. d . Bl .

tijlt , HKkl monatlich festesMX . ovv Gehakt können
Personen sich durch Ausnutzung
ihrer freien Zeit verdienen . Off .
unter „Nebenverdienst " an
Rudolf Moste , Köln.

Empfehle mich als geübte

8oItn « lävr1iL
in und außer dem Hause.

Hedwig AolkerS ,
Bant , Oldenburgerstr . 34 .

Die erkannte Person , die mir meinen
Hn«d mitgenommen hat , wird ersucht,
denselben sofort abzuliefern , widrigen¬
falls ich gerichtlich Anzeige mache .

Frau Bnchwnld , Ostsriesenstr . 32 .

Mts M , UW Glück !
Wer nicht lmgt, her nicht zeniinnt !
II .

'
Wssslsr Solälottsriö .

Ausschließlich vaare Geldgewinne !
1S 0 VOQ, 1VOV0 » V50 V0 . 50 VVQ, 4000 V,3« V0 t» , 2S « l> 0 , 20 VVV u w.
2isd ?lvs 1. Llsssö 14 - uvä 15 iLWsr 1887 .

Loose zu amtlich n Preisen 1 . Claffe ^ 6,60 Mk .,' /§ 3,30 Mk . empfiehlt

Oiioin ,
Sigarreshavdlnug ,

Marktstr . 7a , vis-a-vis „Burg Hohenzollcrn " .
XL . Bei mir zieht sich Jeder sein Loos selber und

kauft diskret, da ich keinen Namen und keine Nummer
notire . Amtliche Gewinnlisten liegen nach Erscheinen zur
unentgeltlichen Einsicht bei mir aus , sind auch mit 10 Pf .
per Stück käuflich in meinem Geschäft zu haben . In¬
teressenten zur Nachricht, daß die Ziehung der Kieler
Geld -Lotterie aus den s . Februar I8VV verlegt ist.

In meiner Damen - Schneiderei , unter Leitung
meiner sehr tüchtigen Direetriee , find an jedem 1. und
1Z». des Monats

oS ^ LRUkSV -W»
( Imonatliche, 3 - nnd ^monatliche) eingerichtet für
junge Mädchen , welche das

Zeichnen, Monden« . praktische Arbeiten
gründlich erlernen wollen.

Extra Stnnden -Knrse für Damen nach Ueber
einknnft.

Vilolpki HollII inri < ki6i '
,

Roonstraße 78 . Damen -Schneiderei . Roonstraße 78.

Aber mein Kind, was hast Du denn da ? 1 Schachtel
giftfreien grünen Wäuseweizen habe ich für Papa geholt,er will einmal gründlich im Keller mit dm Mäusen und
Ratten aufräumen , der ist ja giftfrei und kostet nur die
Schlachte! 3« Mg .
La gros -Bersandt durch Levllex L Melle in Hannover .

Am Mittwoch , den 6 . d. Mts . :

Keginn kn diesjährigen Fmilienknajerte
ausgeführt

»MI » IlckMi » ckn KskölMM II.
unter persönlicher Leitung seines Dirigenten

Herrn R . Rothe .
Zam erstell Ksazeri sekc gewäkltes Programm .

Gntr - e 80 Pfg . Anfang 8 Uhr .
kasstz - Mrlouts Imdon vülllgktztt .

8 . gotlie . l . tzVvigvll .

kurst ll«dtzM!«IItzrii, MWmi .
I)is XakküllrullKsa äss

Einige Fuder

I- iitlieifertrpielz
bsKiaasa

am 14 . k
'
Hdruar 1897 .

4nMLrnnA tär ^aoivLrtlxv
aia

»W> 17 . llollruar, 5 ' /z vllr XsvlliulttsAs. >W»

LxtrarUxe voreesskea .

VllrmrrNfkrdednnger
abzugeben.

Ar. Lange, Knorrstraße.
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Oltmanns
,

^ LUstrLWS 24 .

gänzliche Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts, des 50 Pf. und 1 Mark-Bazars , Bismarck- und Gökerstraßen -Ecke, findet nur noch kurze
Zeit statt.

Sämmtliche Artikel sind noch in reichster Auswahl am Lager und müssen zu jedem nur annehmbaren Preise
verkauft werden . _ _

r . varsvUrtl .

Es können per sofort tüchtige

in meiner Damen -Schneiderei Arbeit
finden.

H .ÄOIM SvInuttaoLer ,
Roonstraße 78 .

Morgen Dienstag

Nkkft«« lmz.

Vsrein siumvr.
Am Mittwoch , de« « . d. M .,

Abends 8V, Uhr :

im Kaisersaal .
Vorstand und Ausnahme-Kommission

um 8 Uhr .

MniM -Tkun -

Verem „Jakirr"
zu

WMßWhavM .
Nächste Turnstunde am 5 . Jan . er.

Nachher geselliges Beisammen -
otel Böke.

ver VururM.

8M« M
lisr ursinigtu Leimte

der Stadt Wilhelmshaven und der
Gemeinden Bant , Heppens , Neuende.

Es wird den Mitgliedern bekannt
gegeben , daß folgende Herren Aerzte
als Kassinärzte fungiren :
vr . vttlmmr , Roonstr . 76a .
vr . vrvuäsostviL , Neuende ,
vr . kleUIroos , Bant , Werftstr .
vr . Lvntnslt , Altheppens ,
vr . llvrrmaim , Bismarckstr . 20 .
vr . Liioox , Wallstr . 24 .
vr . LouLviiLv , Bismarckstr . 18b .
vr . Leier , Bant , N . Wilh . Str . 25 .
vr . v«L Neurers , Gökerstr . 15 .
vr . vsterbiull , Peterstr . 3.
vr . KoLvsnIrrvllser , Marktstr . 30 .
vr . 8tr8mer , Bismarckstr . 19a .
vr . Lbxe , Gökerstr . 7 .
Vr . UvstMsi , Bant , Werftstr . 20 .

Im Uebrigen verweisen wir die
Mitglieder aus den Inhalt des Statuts
und des Quittungsbuches der Kasse .

ver Vorstand

sei« im Hotel

ZM»- m>- Ehiichche»,
sow . 1 Hahn , 7 Hühner , 1 Kükenstall
nebst Auslauf , Springbrunnen und
diverse andere Gegenstände zu verkaufen.
_ Kroll, Kaiserstraße 21 .

Militär -Verein.
<Lon«ave«d, de« s . Ja «. 18S7 ,

Abends 8 Uhr :

LikLUMMGU
im Vereinslokal „Burg Hohenzollern "

Vereinsabzeichen sind anzulegen.
Einladungen gestattet . Karten können

bei den Vorstandsmitgliedern in Em
pfang genommen werden .

0er VorstLllä .

Sämmtliche Herren des

WrMr-k« i>K-stzr«m
sowie des

M . !!!» »
-

haben heute Montag Abend im Park¬
haus Probe mit Orchester .

Vollzähliges und pünktliches Er¬
scheinen unbedingt erforderlich.

Anfang 8 Uhr .

Militär -Verein.
Dorm-rstag, de« 7. Ja «. 18V7,

Abends 8 Uhr :

St »kr»l » kks«« » I»»ß
im Vereinslokal „Burg Hohenzollern " .

Ver ^srstüllS.

verlobungL - Äuzeigt .

Verlobte .
Herrenberg . Reutlingen .

Wilhelmshaven , Neujahr 1897 .

Dienstag , d . 5 . Jan . 1897 :

GrmülokchiMlNg
bei H . Cornelius .

Wegen Neuwahl der
Vorstandsmitglieder ist

das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
erforderlich .

ver VsrsisvS.
Den Mitgliedern der

MckIMeiilWM .M
zur Nachricht, daß ich bereits seit
Jahresfrist als Kassenarzt thätig bin

Kielerstraße 43 .

Vsi-Iobungs -Zlnroigs.
Nsivs Vsilobun ^ mit Uräwisiw

In «8 Nvisr aus Oiuolnuati ^ orcl-
L ŵsrik ») bssürs leb mied »U2U-

LSIASW.
Hotkmaiw ,

läsutsuaut 2ur Los.
Oinoiuuati (Obis), ^ oikoLobtsn 1896.

Hades -Anzeige.
Heute Morgen 7 Uhr starb

nach langer Krankheit mein innigst-

geliebter Mann und treusorgender
Vater , Schwieger - und Großvater ,
der Dreher

ULnmsnn ,
tiefbetrauert von seiner Frau und
Kindern .

Bant , den 1 . Januar 1897 .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag 2 i/z Uhr vom Trauer¬
hause (Metzerweg Nr . 3) aus
statt .

Imin,M«".
VGV8 » UII » LuStA
am 6 . d . Mts . Abends 8l/z Uhr im
Vereinslokale .

Der Borstaad.

Nachruf !
Heute, den 1 . Januar 1897 ,

verloren wir unfern treuen Ka¬
meraden

u . Uormsnn
nach langer hartnäckiger Krank¬
heit . Derselbe machte die Feld¬
züge 1866 und 1870/71 mit und
hat sich stets als treues Mitglied
des Banter Veteranen -Bereins
bewährt .

Friede seiner Asche !
Sämmtliche Kameraden des

Krieger - «nd Veteranelkvereins .

Danksagung .
Allen Denen , die meiner lieben Frau

bei ihrer Krankheit so treu zur Seite

gestanden, sowie Denjenigen , die ihr
die letzte Ehre erwiesen, ebenso dem

Herrn Pastor Harms für die trost¬
reichen Worte am Grabe sagen wir

auf diesem Wege unfern herzlichen
Dank .

und Kinder
nebst Eltern u . Geschwistern.

Redaktion, Druck und Verlag von LH . Güß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . is . ) Hie»-« eine Bettag*.
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Deutsches Reich .

Berlin , 30 . Dez . Ueber die Pläne von Dr . Karl Peters
erfahren die „Berl . Polin Nachr . " von authentischer Seite , daß
derselbe zur Zeit Verhandlungen mit der Italienischen Benadir -
gesellschaft betreffs gewisser Landkonzessionen im Somaliland
führt , welche momentan auf Schwierigkeiten zu stoßen scheinen .Um die Erlaubniß der Landung und des Durchmarsches handeltes sich dabei nicht, da die italienische Regierung solche, schon
nach den Bestimmungen der Kongoakte, nicht versagen könnte .
Uebrigens werden mehrere angeseheneItaliener an dem Petersschen
Unternehmen theilnehmen . Von d« i Verhandlungen mit der
Benadirgesellschast wird es abhängen , ob dasselbe im italienischenoder aber vielleicht im englischen Somaliland beginnen wird .Ueber die Art und Weise, wie der Reichsbankogent Hegele,der nunmehr in das Gesängniß von Konstanz eingeliefert ist,seine die Höhe von 610000 Mk . umfassenden Uterschlagungen seit
Langem fortführen konnte, hört die „ Nat . -Ztg . " Folgendes : Der
Defekt sammelte sich allmählich an und hing mit Verlustenaus dem Spiel an der Börse zusammen, die Hegele mit Mittelnder Reichsbankstelle deckte . Das in der Bankkaffe dadurch ent¬
standene Manko verhüllte er durch falsche Buchungen und ge¬fälschte Vorschußquittungen . Bei den Revisionen wies er außer¬dem vor die ihm von einem in der Nachbarschaft von Konstanzwohnenden vermögenden Manne in bianov ausgestellten und zurVerfügung gelassenen Quittungen . Endlich brach der Schwindel
zusammen, weil ein großer Betrag angeblich aus Konstanz von
Hegele nach Berlin zum Verkauf gesandter Werthpapiere in
Wahrheit gar nicht von ihm abgeschickt worden war , wie eine
Nachfrage an die Vorgesetzte Reichsbankstelle in Karlsruhe ergab .
Hegeles Vater hatte sehr lange Zeit die Rcichsbankagentur in
Konstanz betrieben, sein Sohn , der Defraudant , während zwölfJahren , und erfreute sich einer sehr angesehenen Stellung in den
besten Kreisen der Stadt Konstanz .

Berlin , 2 . Januar . Ein interessanter Beitrag für die
Zunahme der deutschen Interessen in Ostasien ergiebt sich aus
den Nachweisen über die Etatsübcrschreitungen , welche dadurchim Jahre 1895/96 nothwcndig geworden sind . So wird zuder Mehrausgabe von 100 747 Mk . für Postgeld - Fracht - und
Estafettenkosten und telegraphische Depeschen im Etat des Aus¬
wärtigen Amtes in erster Linie auf die politischen Verhältnissein Ostasten hingewiesen. Mit demselben Hinweis ist eine Etats¬
überschreitung von 113 581 Mk . für sachliche Ausgaben motivirt, -
außer den Verhältnissen in Südafrika und Südamerika habenin erster Linie die ostasiatischen die dortigen Gesandschaften und
Konsularämter zu einem regen Depeschenverkehr mit der Central -
st :lle und zu einem erheblichen Mehraufwand für außerordent¬liche Hülfskräfte genöthigt . Die Betheiligung der Marine¬
verwaltung kommt in folgenden Posten zum Ausdruck : In denVerband der Kreuzerdivifion sollte nach dem Etatsvorschlag ein
Kreuzer 3 . Klasse eintreten . Durch die politischen Verhältnissein Ostasien wurde aber die Einstellung eines Panzerschiffes2 . Kl . „Kaiser " an Stelle des Kreuzers 3 . Kl . „Gefion " als
Flaggschiff der Kreuzerdivision und die Einstellung zweier Kreuzer2 . Kl . nothwendig . Damit mußten die Verpflegungs - und
Stellenzulagen um 25000 Mk . überschritten werden, die Arbeits¬und Landungszulagen btt vorübergehender Ausschiffung imAuslande um 50 631 , dann ergab :n sich erhebliche Mehrausgaben

für Betriebsmaterialien , schließlich 26 745 Mk . Kosten für die
Fahrt des Panzerschiffs „Kaiser " durck den Suezkanal , weiter
ein kleiner Mehrbetrag für die Ausschiffung des Seesoldaten¬
detachements in Tientsin , schließlich 186174 Mk . zur dienstlichen
Instandhaltung der oben erwähnten Panzerschiffe, Schließlich
ist von den 159 252 Mk ., welche für die im Ausland stationirten
Kreuzer 4 . Kl . und Kanonenboote mehr ausgegeben wurden ,ein großer Theil auf das Konto der Wahrnehmung der deutschen
Interessen in Osiasien zu buchen . Besonders hohe Aufwendungen
haben dabei in Rücksicht auf ihren längeren Aufenthalt in den
außerheimischen Gewässern, wie die Marineverwaltung mittheilt ,die Kreuzer „Seeadler " , „ Cormoran " und „ Falke " beansprucht.
Auch die Kanonenboote „Iltis " und „Wolf" , haben zur Steigerung
dieser Ausgaben beigetragen , indem sie im Laufe des Jahres in
Shanghai und Hongkong gedockt werden mußten .

Aus 1 a n d.
Rom , 30 . Dezember . Die „Opinione " erklärt in ihrem

heutigen Leitartikel unter Bezugnahme auf eine Rede, welche der
Papst der „Voce della Verita " zufolge bei dem Empfang einer
Abordnung seiner Soldaten gehalten und in der er die Hoffnung
ausgesprochen haben soll , es möge bald der Augenblick kommen,in dem Soldaten aller Länder , die ihm ihre Dienste angebotenhätten , wieder um ihn versammelt sein würden , daß , wenn dieseRede wirklich gehalten sei, der Papst sich einer ungerechten und
bedauerlichen Herausforderung schuldig gemacht hätte . Die
Regierung habe nichts gethan, was eine solche Sprache recht¬
fertige . Sie werde deshalb nicht den Weg der Mäßigung ver¬
lassen , aber sie werde nie dulden, daß die Clericalen , wie der
Papst nach dieser Rede -zu wünschen scheine, von Worten zuThaten schritten. In diesem Falle würde die Zurückweisung
energisch , schnell und entscheidend sein . Die Religion habe vonder Regierung nichts zu fürchten, aber wer von weltlicher Machtträume , laufe Gefahr , den eigenen Untergang herbeizuführen .Wenn die Intransigenten im Vatican obsiegten, wie die Worte
des Papstes andeuteten , dann würden die Folgen auf diejenigen
zurückfallen, die an dieser Wendung schuld seien.

tretung Von Land und Zinsgarantie gesichert . Die Kosten be¬
tragen 2 Millionen M wk .

'

Marine .
— Lou-orr, 3 . Jan . Der älteste Admiral der britischen

Flotte , Sir Alexander Milne , ist am 29 . Dezember 90 Jahiealt gestorben. Er hatte f üher das Mittelmeer - und das Kanal
geschwader befehligt . Er ist nur vier Tage krank gewesen . Der
Verstorbene war der zweite Sohn des Admirals Sir D - Vid
Milne . In die Marine trat er schon mit dem elften Jahre ein.1839 wurde er Kapitän , 1858 Kontre -Admiral , 1863 Vize-
Admiral , 1870 Admiral und 1881 Admiral der Flotte . Von1847 —1859 , 1866 — 1868 und von 1872 — 1876 war Sir
Alexander Milne Lord der Admiralität . 1876 zog er sich indas Privatleben zurück .

CoursMel der Oldenburger Genossenschafts-Bank.
(Actien - Gesellschaft .)

Oldenburg , den 4 . Januar 1897 .
S'/^ /o Oldenburgische ConsolS . 101,75 °/, 102,75 ° /,3 °/ , Oldenburgische ConsolS . 97,— „zr/z °/, do. Bodencredit -Pfandbriese . . . 101,75 ,,3 °/, do . Prämien-Anleihe (40-Thl.-Loose) 128,10 „4 °/ , do. Comnmu.-AnleihenIfft - L r - M . 101,50 „
3V - °/° do. do. U"

"/» W0,50 „4 °/ , Deutsche Reichsanleihe . 104,10 „
3st2 °/o do . 103,80 „3 °/, do. . . S8,70 „4 Preußische Consols . 104, - „3^ °/ , do . . 104. - „3 °/ , do . . 99,- „4'/r °/o Klosterbrauerei Prioritäts-Obligationen , rück¬

zahlbar L 102 °/, .
Stücke ä Mk. 1000.- und 500. . . 102, - „

„ „ Mk . 209.— . 102,- „
3stz Hamb . Hypoth .-Bank-Pfandbr. untdb . b . 1905 100,70 „4 °/ , Pornm. Hyp .-Bank -Pfandbr., unkdb. bis 1906 104,20 „
3ft,do . .. , 1906 100,70 „
3Vs °/<> Preuß. Boden-Credii-Bank -Pfandbr. unkündb.

bis 1905 . . . 100,45 „
3Vz °/o Preuß. Central -Boden -Credit-Pfandbr. v . 1896

unkündbar dis 1 06 . 100,70 „ 101,25 „3V- °/s Stettiner Nat .Mp .-Pfandbr., unkdb. biS 1905 S9,95 „ 100,25 „4 °/, Moskau-Kiew-Woronesch gar . Eisenb.-Prior.
(steuerfrei) .4 Wladikawkas garant . Eisenb .-Prior. » . 1895
(steuerfrei) .Italien , che Rente (steuerfrei) ) .. . — . .

Italien , garant. Eisenb .-Prior . I

Rumänisch« amortis Rente Sou 1896 . . .
Kurze Wechsel aus Amsterdam . . 100 fl. » Mk.do. „ London . . . . 1 Lstr . ä „do . „ Paris . . . . 100 fr. ä „do . „ New-Aork . . . 1 Doll , ä „

Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Kontobuch mit ganz¬jähriger Kündigung : einen festen Zinssatz von 3 '/z °/, v . a . oder auf Wunschdes Einlegers V, ° , unter dem jeweiligen Diskont der Reichsbank, mindestens3 °/, und höchstens 4 p . a. , mit halbjähriger Kündigung : einen festen
Zinssatz von 3 °/s p. s . oder auf Wunsch des Einlegers 0 , °/s unter dem
leweiligen Discont der Reichsbank , mindestens 2V- und höchstens 4 °/, x . s .,mit vierteljähriger Kündigung 2Vz °

> a-, mit kurzer Kündigung und aus
Check-Konto 2 p . »,

98,-
102,75 „
128,90 „

101,50
"

104,65 „
104,35 „
S9,25 „

104,55 „
104,55 „
99,55 „

103.50
103, —
101 ,-
104 .50
101 ,

100,75

102,30 „ 102,85

Verwischtes .
—* H amburg , 31 . Dezember . Das Unternehm n der

Straßenbahn , die Hamburgische Enklave Wohldorf sowie eine
Rtthe zwischenliegender Preußischer Ortschaften durch eine elek¬
trische Bahn mit Hämbu - g zu verbinden, ist jetzt durch Ab¬

4 °/°
3 °/»
4 °/«
4 °/°
4 °/»

102,45 „
91,30 „
55,M „

104 .20 „
- 03,45 „
87,90 „

168.40 „
28,33 „
80,70 „

4 >15 „

103,- „
9 t,85 „
56,05 „

104,75 .,
104 ,— „

>8,45 „
t69,20 „
20,43 „

. 81,10 „
4,20 „

An Kopfschmerzen stirbt man
ja meistens nicht, aber derjenige, der mit denselben in regel¬
mäßig wicderkehrenden Perioden geplagt wird , leidet doch argdarunter und wird mit großer Freude ein Mittel dagegen
begrüßen . Dieses neue, durch die Höchster Farbwerke in Höchsta . M . dargestrllte Mittel : Migränin hat sich nach mehr¬
jährigen , umfassenden Versuchen vorzüglich bewährt bei Kopf¬
schmerz, mag derselbe von rheumatischer, nervöser, renitenter
Art oder ein Ausdruck, eine Begleiterscheinung anderer Be¬
schwerden und Leiden acuter oder chronischer Art sein . Auch
beim Kopsschwerz der Influenza , Alkohol-, Nikotin -, Morphium -
Vergiftung leistet das Migränin Vorzügliches . Erhältlich in
Sen Apotheken aller Länder . Aerztliches Recept, aus Migränin -
Höchst lautend , schützt vor Fälschung .

Verdingung .
12030St . kl . meff.BllchesürSchlüssel -

etiquetts und Bücherregale , 1800
Zimmermannsbleifedern , 1300 Gas¬
brenner , 200 uuss . Draht gaze,370 bronzene und eiserne Bootshaken ,2890 versch . mess . und eiserne Haken,1150 mess. Kauschen, 130 Kugelver -
schlüffe, 1750 m mess. Lampenketten,10200 mess . Oesen, 9000 Bleiblomben ,1070 mess. Riegel , 180 mess. Schlüssel-
schilder und 250 mess. Wirbel , im
Mai 1897 zu liefern , sollen am 25 .
Januar 1897 , Vormittags 11^ Uhr ,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 24 . Dez . 1896 .
Kaiserliche Werst .

Av th . für Fe rm -Angelegenheiten .
Verdingung .

21000 Blechbüchsen und 100 Pack¬
gesäße aus verz. Eisenblech , im Mai
1897 zu liefern , sollen am 28 . Januar1897 , Vormittags 11^ Uhr, ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 28 . Dez . 1896 .
Kaiserliche Werft

Abth . für Werrv. -An geleg enHeiteil.

Verdingung .
150 Knebel für Abzugsleinen , 500

Stiele für Bootshaken , 300 Stiele für
Kohlenschaufeln, 180 Schrubberkerne ,900 Stück Besenstiele, im Mai 1897
zu liefern , sollen um 21 . Januar 1897 ,
Vormittags 11 ^ Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 28 . Dez . 1896 .
Kaiserliche Werst ,

AvtH. für Aerrv . -Angclegenhciten .

Steckbrief .
Der unten näher bezcichnete Heizer

GoNlieb Gtthliug der 2 . Kompagnie

II . Werftdivision bezw . S . M . S .
„Aegir " ist der Fahnenflucht dringend
verdächtig.

Sämmtliche Civil - und Militär¬
behörden werden ersucht , auf denselben
vigiliren und ihn im Betretungsfalle
nach hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab¬
liefern zu wollen.

Signalement .
Alter 24 Jahre , 6 Monate .
Größe 162,5 vm .
Gestalt untersetzt.
Haare dunkelblond.
Stirn frei .
Augen blau .

Mund ) gewöhnlich
Bart Schnurr .
Zähne gesund.
Kinn )
Gesichtsbildung /
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen: r . Hand 1 Stern

tätowirt .
Kommanilo 8 . M. K. „Aegir

".

oval .

Bekanntmachung .
Die zur Unterhaltung der Land¬

straßen im Kreiswegeverbande Wittmund
pro 1897 erforderlichen Klinker I . Sorte
und zwar :

1 . sür Wittmund - Neustadtgödens : a
10 Mille nach Stat . 12,1 bei
Reepsholt , b . 28 Mille nach Stat .
21,7 — 21,8 zwischen Etzel und
Horsten

2 . 56 Mille für Friedeburg -Bagband
nach Stat . 2,7 — 2,9 zwischen
Friedeburg und Wiesede,'3 . für Poggenkrug -Werdum : a , 22
Mille nach Stat . 4,8 bei Burhafe ,b . 20 Mille nach Stat . 9,5 bei
Werdum, '

4 . für Wittmund -Wcgshörn : a 22
Mille nach Stat . 0,8 bei Witt¬
mund , b . 20 Mille nach Stat .
4,1 bei Toquard ,sollen im Wege öffentlicher Ausschrei¬

bung vergeben werden, wozu Termin
auf

Komwbsirck , ilm 16. Jan. 1897,
Vormittags 1 « Uhr .

auf dem Landrathsamte Wittmund an¬beraumt ist.

Die Klinker sind bis zum 1 . Juni
1897 anzuliesern . Lieferanten haben80 Stück pro gW zu garantiren .

Versiegelte Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift sind unter Einsendung
von 4 markirten Probesteinen zu dem
bezeichneten Termine einzureichen.

Stempelkosten werden vom Kreis¬
wegeverbande getragen .

Die näheren Bedingungen können
von der Landesbauinspektion Aurich
bezogen werden.

Wittmund und Aurich den 31 . Dez.
1896 .

Der Lanbrath.
Alsen .

Die Landesbarrinspektion.
Uhthoff , Bauraty .

4V Fuder
Brennholz

in Klaftern
an Ort und Stelle auf übliche Zahlungs¬
frist zu verkaufen.

Wirtmund , den 17 . Dezbr . 1896 .
H. Eggers .

Zu vermiethen

Wegen Aufgabe eines Haushalts
verkaufe ich
Dienstag , dr « 8 . Ja « . 18SV ,

Nachmittags 2 >/ , Uhr,
Neuestraße 2 :

1 mah . Causeuse mit roth . Rips¬
bezug, 1 mah . Sophatisch , 2 mah .
Stühle mit hoher Lehne , 2 eschene
Stühle , 1 Nähmaschine, 1 An¬
richte, Bettstelle mit Sprungfeder¬
matratze, 1 Lehnstuhl, 1 Eckbort,1 Uhr, 1 Plättbrett , 1 Petcoleum -
maschine , 1 Kuppellampe usw . /

außerdem : 1 zweith. Kleiderschrank, 1
Küchenschrank , 1 Kücheniisch , 6
Rohrsiühle , 1 Büchertisch und 1
Bettstelle,

öffentlich meistb . gegen Baarzahlung .
Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

auf sofort oder später eine große
Parterre -Wohsmug Wilhclmstr . 4.
Nähere Auskunft bei Herrn Wiltöer ,
Königstraße oder Roonstraße 75, I . r .

Ein kleines mödlirtes

21 « m o r
zu vermiethen . Näheres

Kasinostraße 6, pt .
Ein großes , schön « SblirteS

Zimmer an der Roonstraße , 1 . Etage ,
aus sofort an einen soliden Herrn
z» vermiethe « .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
Januar ein tüchtigerzum 15 .

Tervierkellner .
C . I . Ar « oldt .

Gesucht
auf sofort ein Maschinenschlosser ,
der mit einem elektrischen Motor um¬
gehen kann . Engagement sofort.

« ofs „ Kaiserhos " .

Gesucht
ein Dienftmödche « zum 1 - Febr .

Frau Ober -Ingenieur Barth ,
Kaiserstraße 63, I .

Gesucht
ein kleiner Knecht .

Zoüevkopp , Frieder ikenstr. 7 .

Zu vermiethen
eine 4räumige WohMMg , abgeschl
Korridor , mit Wasserleitung und allen
Bequemlichkeiten zum 1 . April .

^ IIK. t'tSxsr ,
Altendeichsweg Nr . 5,

der Nähe des Artillerie - Depot .in

Verkauf.
Herr Kaufmann A . A . Kuper zu

Etzel beabsichtigt am
Lie«fta, . d. 12. Z-». I8S7,

Morgens 11 Uhr anfangend ,in dem von ihm angekauften Gehölz
zu Oykenhausen bei Abickhafe , nahe am
Ems -Ja de-Kanal :

100 Stämme gefällte
schwere lauge

Gesucht
zum 1 . Februar ein tücht . Mädchen ,
welches mit dem Waschen und Kochen
Bescheid weiß. Kaisecstr. 18, pt .

Gesucht
ein ordentliches tüchtiges Dienst¬
mädchen zum 1 . Februar .

Frau Ober -Zahlm . N . Schwitzt ,
Kaiserstraße 59 , Part .

Eine Iran
oder ein älteres erfahrenes Mädchen
wird auf sofort zur Stütze der Haus¬
frau und Pflege eines Kindes bei gutem
Lohn gesucht . Zu erfragen Stadttheil
Heppens, am Markt 1 , 1 Tr . r .

Gesucht
ein sauberes Mädchen für einige
Stunden des Vormittags und für den
Nachmittag gegen guten Lohn.

Hinterstraße 42 , 2 Tr . r .

Gesucht
ein Atnudenmädche « f . Vormittags .

Manteufsclstraße 2 , u . l.
SssuoLt

für Wilhelmshaven u . Umgegend ein
in Spirituosenhandlungen re . gut cin-
geführrer Ugent . Meldungen unter
L I .. 21 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf nächstes Frühjahr für meine
Gärtnerei verbunden mit Gemüsebau
und Samenhandlung ein zweiter
Lehrling unter sehr günstigen Be¬
dingungen .

Westerstede.
Habe im Monat Januar 20 — 30

Stück

Fasanenhähne
abzugeben, Pr . Stück 4 Mark franko
Wilhelmshaven .

Marienburg bei Neustadtgödens .



Nachdem die

UergHerullg imsem Mnijisrrslvttk
uns ermöglicht, täglich Fische in frischester Waare zu liefern , beabsichtigen wir von jetzt ab, den entfernteren Stadttheilen solche Vormittags

And dort zu den billigsten Tagespreisen , welche an dem Wagen ersichtlich, anzubieten . An den Nachmittagen werden wir uns erlauben , bei

unserer Kundschaft Nachfragen zu lassen und die Bestellungen , deren prompter Ausführung sich Jeder versichert halten darf, an den bestimmten

Tagen Vormittags frei ins Haus liefern . Für tadellose frischeste Waare übernehmen wir jede Garantie und bitten wir unser Unternehmen durch

fleißige Entnahme zu unterstützen.

UL. v . » .

ÜLSk !
Freihrl . v . Tucher'

sches 16 Fl . M . 3,00
„ 3,00Münchener Bürgerbräu 16

Dnkls. Kaiscrbräu nach
Münchener Art 28 „ „

Helles Kaiserbräu 86 „ „
Berliner Weißbier 20 „ „
Grätzer Bier 15 „ „
Doppel-Braunbier 36 „ „
Hannoversches Malzbier 22 „ „
Englisch Porter L „ „

„ Pale Ale L „ „
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „
Selter -Wasser 30 „ „
Exportbier sür Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

« . ^ rriiins
Kaiferstrahe « v

3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50
0,50
3,00
3,00

Prima Hannoversches
chemisch reines

M
hergcstevt nur aus bestem Weizen -« .
Gerstmrmalz , Hopfe « , Hefe « nd
Wasser (ohne Surrogate ) — wirk¬
licher Malzexirakrgehalt 2 bis 8 Mal
so groß wie Bayerische Biere und sog.
Malzextrakte — aus der Brauerei
Oskar Pornemarru . Ha « uvver ,
erhält fortlaufend frische Sendungen
und empfiehlt solches als ein feines ,
ärztlich empfohlenes, sehr extraktrciches
GesuvdheitSbier , namentlich für
Schwache , ReeovvaleServte «.
Wöchuerriuuev und Kinder an¬
gelegentlichst.

Bei Ankauf von ähnlich be¬
nannten, oft stark mit Saccharin ver¬
setzten Bierenwird Vorsicht««empfohlen.
(Saccharin ist ein werthloser Süßstoff,
aus Steinkohlcntheer gewonnen, der
dem Organismus nichts nützt).

Empfehle folgende

Üi « r « r
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch . Doornkaat-Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

IM «. ImrirsMN .
Braunfchw . Mu « me

und Gis .

Mr . t . LiwiserMM .

Klcm gehacktes , trockenes, eichcms

Brennholz
liefere frei ins Haus zum Preise von
Mk . 5,50 ii Cubikmeter . Bestellungen
erbeten.

Wilhelmstraße 5».

Achtung !!
Bitte um genaue Adresse,

gemeint .
Ernst

Emst Lammers,
Peterstratze 8S.

empfiehlt als feinen Aufschnitt :

Wests. Schinken,
gekochten Schinken,
Rollschinken,
Mortadella (Thür.),
Salami (Thür.),
Leberwurst (Brannschw .),
Rothwnrst mit Leber

, (sehr pikant),
Ochsenzunge,
Rostbees,
Filetbraten,
Brannschw . Mettwurst,
Braunfchw. Rauchenden,
Servelatwurst,
Schinkenwurst ,
Sülze (Thür.),
Kalbsroulade,
Wiener Würstchen,
Zungenwurst.

Ferner sämmtliche Arten

Käs «
in nur feinster Qualität .

Feinste Isiivndvl 'gv «'

»Mmi - SuM,
lose und in >/, -Pfund-Stücken ,

per Pfund 1 .25 .
Sämmtliche Waare « mit

8 Proz . Rabatt .

Ernst Lammrs,
Peterstratze 85.

. , l 'NÜi'Inswoko»

, IklülMum Mkvllv
i Mdvrs u. ralMere Faeüsetnüs kür :
I LlsLtro- lmä ÄLsodtLSv -IvssvIsurs ;
18l6üdro- u. UsLoLwsA -'reÄmLer unä
' .VerkmÄatsr vtrsktor

UStsatskcornmissan .

V arlot « „ VviillSvtiv Moll « " .
Roonstrahc « .

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Boa » L. Ja « «ar ab :

UN ' U M « Ml .
!!

Aasa «g Touatag - V Uhr . WM » Wocherttags 8 Uhr .

Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu
den bekannten Preisen.

—

„ Trchgk HerM
»°n W. Heimlmrg.

Dieser neueste Roman der beliebten Erzählerin eröffnet den
Jahrgang : 8I7 der

M Oavteniaude. IK-
Äbonnementsprels vierteljährlich 1 Mark 75 Afennig .

/.Hildegard." Noman von Krnst Kcksteitt .
„Gnkel Zigeuner." Novelle von Marie Bernhard .
„Die Dansedrüder ." Noman von Ernst Senöach.
„Caligulau . Tito." Aovellev .K . Nosentstak-Aonm.
„Unsere Krrschane." Erzählung v . Kharlotte Iiese .
„Unter der Hinde." Novelle von Wilhelm Sensen.
„ Auf dem Kynast . " Erzählung v . Hl. v . Hottfchall u , L.

PovnISr-wistelischasti. Lciträgc hervorragender Gelehrten und Läiriftsteücr.
LiinstlcrischeIllustrationen . — Ein - und mehrfarbige LnnstbcilaiM .

Dir,,Gartenlaube " iK das veiiebielle und verbreitetste Lüuniienlilatt .

Sic dringt wrii über Deutschland stinaus überall Pin, wo Deutsche wotni oii.

Man abonnier! auf die „Gartenlaube" in Wochen -Nnmmcr» bei alle»
Luchhaudlnugen und Postämtern für 1 Mark 73 Pfennig vierteljährlich .
Durch die Buchhandlungen auch in Heften tjährUch 14) » SV Pfennig

oder in Halbhefte n <jährltch 28 ) L 8S Pfennig zu beziehen .

Vrobenummeril der „Gartenlaube" fendet anf Verlangen gratis und franko

Die Verlagshandlung : Ernst Keil s Nachfolgerin Leipzig .

WM - ttttl Umriss » »Mstfili!»» !
'M

LIslI svks

til » ve - 8 trivlr « olls .
llikki sjirskilü Uekt einlNüM

at.rlüv»oinmA in Vookvo io « 10
ksbivciso L 10 §r ., »Iso kvtus
Lür«««x, keine ktvlnerv ÜIn-
tkeUu » 8, sonäer » o « r volle «
ttevtedt .

2u kabsn bsl L . v. L. LoLvo, Villrslms-
>NavsL.

Gothaer Lebensverficherungsbank .
Verstcherungsbeftand am 1 . Juni 1896 : 700 Millionen Mark.

Dividende im Jahre 1896 : 29t/ , bis 114 »/„ der Jahresnormalprämie —

je nach Art und Alter der Versicherung .
Vertreter in Wilhelmshaven : ^ < I»ann W'oolLv » , Roonstraße Nr . 89 .

KeMitrbüeliei '

swpkiMt ,

Jalisnn Tovttsn .
Klloin

'
igvr Vertreter

öor ssirms t . V. Itönig L Ldksröt, Nsnnvver ,

Gesucht
ein mökl . Zimmer m . Schlafkammer
» . Pension in der Nähe der Werft.
Off, u . k . 100 an die Exped . d . Bl .

Gesucht

» 01 -
für

Aqusröll - llrsnn -

mslspsi ,

llölbsoknitt uncl

sisgolslbsit ,
sowie

MMiche PsrlM dazu
empfehlen

Kreßs L SchMkl .
Möbel -Tischlerei,

Re «e WUHelmshaveverstr . 8tt .

' ^ LvtGrL8WLÄLLG »' 8 ^

8 «rrlNNvrkolx «
8inä iMmliodst bekannt!

krosss 8elü-l.otter!s
2nr ÜrsilsAunA ä . ^ iUlbroräi -

Lirvbs IVvssi.
28,074 n . 1 Drämis in

3 Llasssn .
Lirösstsr Llsvinn im gMak-

licrbstsn Ü'slls
2S0s0V0

15V.VVV Nark > 5«,WO AlarL
1W.0W Aark 4Ü.0VS Roric

7Z,«W Mark j 30,000 Aark
n . s . illSASSAmot

r, ^ io,s ^ o MWWZC .
Aokons I. Llasss 14 . u . 1Z. Jan .
liooss I . LIssss Lostsn : Vi A. 6.60,
Vx A . 8 .3V . VoNooss ßiltix k. 3 LI. :

U. 15.40, Vz N . 7 .70. Lorto nnä
lästs ssä . LInsss 30 l?k., snixtsälsa

Lvüv!s MUvr L Lo>.
LankASsod. , ttertin , Broitostr . 5,

bsim Lgl . Lodlos«.

llie
6pmit ^ 4» 1) 8,»pol

25 u . 50 Pfg . per Dose,
herrlichstes Kosmetikum . Schrun¬
den , Schwielen , Neubildungen
verschwinden, ebenso Jucken , Mit¬
esser , Spannen der Haut . Depots :
Richard Lehmann , Bismarckstr .15,
Hugo Lüdicke, Roonstraße 104 ,
Emil Schmidt, Roonstraße 84,
W. Wachsmuth , Marktstr . 27 ,
R . Keil, Drog . z . roth . Kreuz ,
Want , Werftstr. 10.

zu April auf Preuß . Gebiet 4- b .
Woh « U«g nebst Zubehör. Off.
L . L . 23 an die Exped . d . Bl .

5r .
u.

erb.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die gegenwärtig von
Herrn Rechtsanwalt Ür . Balte be¬
nutzte, Kronenstr . 1 belegene, Herrschaft! .
Wohnung , 1 . Etage, 7—9 Zimmer
nebst Kammern und Zubehör, sowie
Garten, auch kann Stall u . Wagen¬
remise beiqegeben werden . Näheres

L. Lhadeu , Bahnhosstr . 1 .

Redaktion, Druck und Verlaß von Th . Büß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . iS.)
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